
Gesetz für nachhaltige 
Finanzanlagen in 
Baden-Württemberg

Politisches Online-Fachgespräch: 

Nachhaltigkeit und Menschenrechte im Finanzsektor stärken 

Arnim Emrich, Referatsleiter im Ministerium für Finanzen Baden-Württemberg

5. Februar 2024, 12:35 Uhr bis 13:05 Uhr



Agenda

• Ausgangslage

• Finanzanlagen in Unternehmen

• Finanzanlagen in Staaten

• Umsetzung des Gesetzes 

Folie 2,

1

2

3

4

05.02.2024



Gesetz setzt politische Vorgaben um

Folie 3,

1 Ausgangsbasis für das Gesetz für nachhaltige Finanzanlagen

Eckpunkte des Gesetzes Koalitionsvertrag

o Beschluss des Gesetzes im Landtag am 1. März 2023

o Geltungsbereich: (derzeit 17 Mrd. Euro Finanzanlagen) 

o Land

o landeseigene Unternehmen

o Unternehmen, bei denen Land Mehrheitseigner ist

o Grundprinzip: Nachhaltigkeit wird als viertes 

Anlagekriterium definiert

o Primäres Ziel: Verhindern eines Widerspruchs der 

Anlageentscheidungen zu globalen Nachhaltigkeitszielen

o Sekundäres Ziel: Anreize für verstärkte Investitionen in 

Nachhaltigkeit und Klimaschutz setzen, Mindeststandards 

für bisherige Anlagegrundsätze festlegen
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Vorgehen bei Unternehmen – Drei verschiedene 
Instrumente im Einsatz
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Unternehmen

Ausschlüsse

o Einnahmen im Bereich fossile Energien 

o Nicht-Einhaltung der sechs Umweltziele der EU-Taxonomie 

o Verletzung der 17 Nachhaltigkeitsziele der Vereinten Nationen

o Kontroverse Geschäftsfelder und Geschäftspraktiken

Bevorzugung

o Erfüllung der Vorgaben zur THG-Emissionsintensität:

o jährliche Reduktion um mindestens 7% (Dekarbonisierung) 

o mindestens -50% gegenüber Anlageuniversum 

o Aktien: mindestens gleich hohe Gewichtung THG-intensiver 

Sektoren gegenüber Anlageuniversum

o positiver Beitrag zu den sechs Umweltzielen der EU-Taxonomie

Engagement
Aktien: Wahrnehmung von Aktionärsstimmrechten, um bei 

börsennotierten Unternehmen auf Übergang hin zu nachhaltigeren 

Tätigkeiten hinzuwirken
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Vorgehen bei Staatsanleihen – Prüfung Wertekongruenz 
u.a. anhand von internationalen Abkommen
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Staaten Ausschlüsse

kontroverse Aktivitäten 

o unzureichende Klassifikation bei der Bewertung der politischen 

und zivilen Freiheit

o besonders hohes Maß an Korruption

o Führen von Angriffskriegen im Sinne von Artikel 26 des 

Grundgesetzes

3 Finanzanlagen in Staaten

fehlende Ratifikation bedeutender Übereinkommen der 

Vereinten Nationen:

o von Deutschland ratifizierte Menschenrechtsabkommen 

o Übereinkommen über (kontroverse) Waffensysteme

o das Übereinkommen über die biologische Vielfalt

o das Übereinkommen von Paris



Umsetzung des Gesetzes
Start im Pensionsvermögen, da größtes Anlagevermögen
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4 Umsetzung

Versorgungsfonds (6,9 Mrd. Euro zum 31.12.2023)

o Zum 17. März 2023 Umstellung der zwei länderübergreifenden nachhaltigen Aktienindizes auf Paris-Aligned-

Benchmark-Standard

o Verkauf einer finnischen Staatsanleihe (Streubombenkonvention)  

Nutzung von externen Nachhaltigkeitsdaten 

o Zentrale Bereitstellung durch Nachhaltigkeitsratingagentur ISS ESG 

o Nutzung durch Finanzministerium und vom Gesetz betroffene Organisationseinheiten 

o Garantie der einheitlichen Umsetzung

Versorgungsrücklage (4,5 Mrd. Euro zum 31.12.2023):

o Erfüllung der Ausschlusskriterien bis Jahresende 2023 erfolgt. 

o Fortsetzung Portfoliooptimierung in Bezug auf Treibhausgase im Jahr 2024.


